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Zitat von Der Germanist

Daher ist es in meinen Augen unerlässlich (sollte auch von der Schulleitung so
eingefordert werden), dass die KollegInnen, die nicht teilnehmen wollen, sich aktiv bei
der Schulleitung melden.

Weiß ich nicht. Wenn z. B. um Anmeldung gebeten wird und ich melde mich nicht an, dann ist
doch eigentlich klar, dass ich nicht mitfahre. Das ist jetzt aber logisch gedacht, nicht juristisch.

Zitat von Der Germanist

Dann müsste man nämlich aktiv erfragen, welche Aufgaben man stattdessen erledigen
könnte.

Wenn mir jemand sagt, ich solle meinne Unterricht nicht halten, mir aber nicht sagt, was ich
statt dessen tun muss, dann muss ich dem hinterher rennen und erklären, dass er mir noch
sagen muss, was ich statt dessen machen soll? Echt? Kann an mir liegen, aber das verstehe ich
nicht. Kann aber sein, dass die Rechtslage so ist. Apropos Lage, wolltest du nicht nachlegen?
Ich wäre tatsächlich gespannt auf die Quellenlage.
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